
Hierfür stehe ich...
Umwelt- und Klimaschutz  vor Profit:
Unsere Region muss lebenswert bleiben. Das sind wir unseren Kindern und En-
keln schuldig. Deshalb setze ich mich ein für:

•	dioxinfreie Böden
•	unbelastete Gewässer, Seen und Felder
•	abgasfreie Städte und Gemeinden
•	die Bekämpfung zunehmender “Lichtverschmutzung”
•	einen sofortigen Stopp der belgischen AKWs
•	einen umgehenden, sozialverträglichen Ausstieg aus der Braunkohle
•	den Weiterbestand der Wasserversorgung in öffentlicher Hand
•	Ausbau der Ordnungsämter mit neuem Zweig für Umwelt-, Tier- und 

Naturschutz
•	konsequente Müll- und Plastikvermeidung
•	Förderung aller umsetzbaren Recycling-Projekte

Unsere Heimat soll zu einer müll- und verpackungsarmen Modellregion in 
Deutschland und Europa werden.

Mensch vor Profit:
Unsere Gesellschaft muss liebenswert und chancengerecht bleiben. Deshalb for-
dere ich:

•	keineAlten- und Pflegeheime an Konzerne und Investoren
•	Inklusion mit durchdachten Konzepten und ein Mehr an Gesundheit-

sprävention
•	Umwandlung von “Ein-Euro-Jobs” in feste Arbeitsstellen in kommunalen 

Beschäftigungsgesellschaften und Umsetzung eines Kombilohnmodells
•	konsequenten Abbau der Arbeitnehmerüberlassung
•	verkaufsfreie Sonn- und Feiertage
•	verstärkte Förderung und Pflege von Sport und Kultur sowie Vereinen

Unsere Heimat soll eine Modellregion für ein Grundeinkommen als Vorausset-
zung für ein selbstbestimmteres Leben werden.

Zukunft  vor Profit:
•	Stärkung der dualen Berufsausbildung
•	Starker Ausbau von Päventivmaßnahmen in der Jugend- und Familienhilfe
•	Ausbau/Wiederbelebung von Jugendzentren

Unsere Heimat soll attraktiv für Kinder, Jugend, Familie und Bildung in einem 
guten 21. Jahrhundert sein.

Entscheidungsfreiheit und Transparenz vor Profit:
Politik und Verwaltung müssen frei zum Wohle der Bürger und frei und unab-
hängig entscheiden können. Meine Forderungen:

•	Gleichstellung der Stadt Aachen gegenüber den anderen Kommunen in der 
StädteRegion (“StädteRegion - ganz oder gar nicht!”)

•	Keine finanziellen Verflechtungen der öffentlichen Hand bei Konzernentsc-
heidungen in Aufsichtsräten

•	Transparente öffentliche Vergabeverfahren unter konsequenter Einbezie-
hung von regionalen, ökologischen und sozialen Faktoren

•	Strikter Ausbau und Nutzung des Bürgerinformationsrufes (115)
•	Mehr bürgerliches Mitspracherecht über Bürgerforen und digitale Aus-

tauschportale
•	Mehr Entscheidungsfreiheit vor Ort in den Kommunen (“So viel StädteRe-

gion wie nötig - so wenig Vor- und Abgaben wie möglich”)
Unsere Heimat braucht bei gemeinsamer Strategie Vielfalt und Kreativität vor 
Ort.

Gemeinwohl vor Profit:
Unsere Wohn- und Verkehrslandschaft muss mit Vernunft und mit gegenseitiger 
Rücksichtnahme gestaltet werden. Ich kämpfe für:

•	den Ausbau eines kostengünstigen ÖPNV
•	abgasarme und platzsparende Fahrzeuge
•	Förderung verkehrsberuhigter Zonen und Spielstraßen
•	Stärkung dezentraler ortsnaher Rand-Versorgung (DORV-Konzepte)
•	wohnortnahe Grundschulen
•	Förderung von Mehrgenerationenhäusern und genossenschaftlichen Wohn-

modellen
•	 lebenswerte, grüne Innenstädte
•	mehr Wohnqualität auf dem Land durch öffentliche Verkehrsanbindung, 

medizinische Versorgung etc.
•	Förderung des Erhalts der kleinbäuerlichen Landwirtschaft

Unsere Heimat soll Wohn- und gleichzeitig Regenerationsstätte für uns alle sein.

Regionale Wirtschaftsförderung vor Profit:
•	Förderung “analog” arbeitender Betriebe - insbesondere des Handwerks, von 

Existenzgründungen und Kleinbetrieben
•	Mietpreisbremse auch für private Ladenlokale in den Innenstädten
•	Verstärkte Einwerbung von EU-, Bundes- und Landesmitteln

Unsere Heimat braucht bodenständiges Gewerbe, kreative Vielfalt und Resilienz.


